
Singen (of). 25 Unfälle mit einem 
Schwerverletzten und neun Leicht-
verletzten gab es im letzten Jahr am 
provisorischen Kreisverkehr zwi-
schen der B34 und der Zufahrt zum 
Pfaffenhäule im Singener Industrie-
gebiet. Das ist der Unfallschwerpunkt 
Nummer 1 in der Stadt, bei dem auch 
von den Verkehrsplanern selbst ein-
geräumt wird, dass der provisorische 
Aufbau für manche Unklarheit sorgt, 
die zu einem Unfall führen kann. 
Dieser Kreisel wird allerdings in ei-
nem Jahr verschwunden sein, dann 
soll die Straße über die neue Bahn-
brücke wenige hundert Meter weiter 
fertig sein. 
Im Rahmen der Sitzung des Aus-
schuss für Stadtplanung und Bauen 
im Gemeinderat wurden letzten Mitt-
woch alle aktuellen Unfallschwer-
punkte vorgestellt. Zu Platz zwei 
geht es die B34 ein Stück weiter nach 
Osten. Am Knoten zur Georg-Fi-
scher-Straße gab es zwei Schwerver-
letzte, einen Leichtverletzten bei fünf 
Unfällen. Eigentlich gilt diese Kreu-
zung als sehr übersichtlich. Eine Am-
pel soll die Situation in Zukunft ent-
schärfen, wird nicht nur aus dem 
Gremium gefordert.
Mit sechs Unfällen, vier Schwer- und 

einem Leichtverletzten folgt gleich 
die Kreuzung Ekkehard-/Thurgauer 
Straße, wobei meistens die Vorfahrts-
regeln missachtet wurden. Wie Erich 
Müller von der Abteilung Straßenbau 
in der Sitzung des Planungsaus-
schusses sagte, will man hier mit Pol-
lern die Situation entschärfen und 
damit die Kreuzung auch sicherer 
machen.
Dass eine Änderung der Vorfahrtsre-
gel für einen Unfallschwerpunkt sor-

gen kann, zeigt die Kreuzung zwi-
schen Grubwald- und Freibühlstraße. 
Dort wurde letzten Mai die Vorfahrt 
geändert, um dem Stadtbus mög-
lichst lange freie Fahrt einzuräumen. 
Erst seit der Vorfahrtsänderung häu-
fen sich dort die Unfälle. Vermutet 
wird, dass viele Automobilisten die 
Änderung in der Vorfahrt nicht mit-
bekommen haben. Gleich die nächste 
Kreuzung zwischen der Grubwald-
straße und dem Gaisenrain ist ein 

weiterer Unfallschwerpunkt, aus dem 
gleichen Grund.
Zu schnell und geradeaus kann man 
über den Kreisel zwischen Industrie- 
und Bohlinger Straße fahren. Des-
halb gab es vier Unfälle und einen 
Verletzten. Jetzt sollen bauliche Ver-
änderungen dafür sorgen, dass die 
Autofahrer nicht mehr länger fast 
geradeaus durch den Kreisverkehr zi-
schen können. Eine so genannte Rüt-
telmarkierung soll bis Ende des Jah-
res die Fahrer zusätzlich bremsen.
Schon viele Jahre ist der Kreuzungs-
bereich Radolfzeller-/Ring-/Frei-
heitstraße in Singen Ost Schauplatz 
vieler Zusammenstöße. Sieben waren 
es letztes Jahr mit einem Schwer- 
und zwei Leichtverletzten. Im Be-
reich der Kreuzung Theodor-Hanlo-
ser-/Höristraße gab es vier Unfälle.
Insgesamt zeigt die Unfallstatistik 
insgesamt keine spektakulären Bewe-
gungen. Die Zahl der Radunfälle (104 
in 2011) stieg leicht an. Es gab auch 
wieder mehr Unfälle, die durch Alko-
hol mit ausgelöst wurden. Letztes 
Jahr waren es 26. Höher als im Kreis 
ist auch die Zahl der Unfälle mit Fuß-
gängern von 47 auf 55 gestiegen. 
Unfälle mit Kinden stiegen ganz ge-
ring auf 42 in Singen.

Singen (of). Derzeit sind die Singener 
Gemeinderäte noch bei der Bemuste-
rung und der Frage, wie denn die 
künftigen Lampen für die Stadt aus-
sehen sollen. Doch schon bald sollen 
bereits einige tausend LED-Leuchten 
die Stadt erhellen und dabei den 
Stadtwerken auch helfen, bis zu 1,7 
Gigawattstunden Strom und damit 
im erheblichen Maß auch Geld zu 
sparen. Und auch optisch soll die 
Stadt gewinnen können. Derzeit sind 
in Singen 64 verschiedene Lampen-
typen an den Straßen und auf Plät-
zen zu finden. Ziel der Stadtwerke, 
die die ganzen Lampen von der Thü-
ga Energienetze in diesem Jahr über-
nommen haben, ist es hier je nach 
Charakter des Wohngebiets nur noch 
eine Lampenfamilie einzusetzen und 
nur für besondere Plätze oder kleine 
Wohnstraßen die klassische Pilzform 
zu verwenden. Über zwei Programm 
werden die Lampen ausgetauscht, 
sagte der Leiter der Singener Stadt-
werke, Marcus Schwarz, am letzten 
Mittwoch beim Bemusterungstermin 
auf dem Gelände der Thüga Energie-
netze. Vom Umweltministerium wird 
der Austausch von rund 2.650 
Leuchten bezuschusst, die voraus-

sichtlich schon im nächsten Herbst 
kommen, bis Ende dieses Jahres soll 
feststehen, ob das Umweltministeri-
um einen Zuschuss zum Austausch 
weiterer 2.530 Lampen gibt, die dann 
ebenfalls ab Ende 2013 bis 2014 aus-
gewechselt werden sollen. Die Inves-
titionen belaufen sich auf insgesamt 
vier Millionen Euro, 20 Prozent da-
von sollen als Zuschuss dazu an die 

Stadtwerke kommen. Schon in eini-
gen Quartieren gibt es die neuen 
LED-Leuchten in Singen, wie Helmut 
Markgraf vom Unternehmen Thüga 
Energienetze erklärte. In der Singe-
ner Kreuzensteinstraße, im neuen 
Wohnquartier Bühl und im neuen 
Gewerbegebiet Tiefenreute und in der 
August-Ruf-Straße sorgen die LED’s 
für stromsparende Helligkeit, die 
auch weniger Insekten anziehen soll. 
Für den Lampenexperten seien LED’s 
derzeit die erste Wahl. Strom wird 
nicht nur durch die Leuchtkörper ge-
spart, sondern auch durch neue 
Technik bei der Ausleuchtung. So 
wird in Zukunft Streulicht größten-
teils vermieden und nur noch die 
Straße ausgeleuchtet. »Bisher werden 
ja durch den runden Lichtkegel noch 
Häuser mit angestrahlt oder Grund-
stücke ausgeleuchtet. Das wird in Zu-
kunft dann nicht mehr der Fall sein, 
so dass sich auch das Stadtbild ver-
ändern wird«, so Helmut Markgraf. 
Dabei ist nicht allen wohl.
Wie Benedikt Oexle und Eberhard 
Röhm am Dienstag im Gemeinderat 
bemerkten, sind dann nicht nur Häu-
ser im Dunkeln sondern auch Haus-
nummern.
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DARÜBER SPRICHT MAN

Jugend zeigt 
Verantwortung 
zur Volkstrauer S. 3

Geriatrie-Arzt 
neu im Singener 
Klinikum S. 21

Alkohol
Die jugendlichen Testkäufer in 
Singen und Rielasingen-Worblin-
gen haben vorgemacht, wie ein-
fach es immer noch ist, als Min-
derjähriger an hochprozentigen 
Alkohol zu kommen (siehe Seite 3 
dieser Ausgabe). Das ist erschre-
ckend. Denn die letzten Testkäufe 
haben erst vor Fastnacht stattge-
funden und trotzdem scheinen 
deren aufrüttelnde Wirkung 
schon verhallt zu sein. Gut ist nur, 
dass die Strafe gleich auf den Fuß 
folgt für jene, die selbst Warnsig-
nale aus ihrer Kasse ignorieren.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Vor 35 Jahren
waren AC/DC
in Singen S. 40

in Singen mit

auch unter 
www.wochenblatt.net/siko

SIS

in Singen-Nord mit

    S. 6

Singen startet Lichtrevolution
Fast alle Lampen werden gegen LED-Leuchten ausgetauscht

Auf dem Gelände der Thüga Energie-
netze werden derzeit viele LED-Lam-
pemtypen im Betrieb vorgeführt.

swb-Bild: of

Nicht alle Unfallursachen verständlich
Singen arbeitet an der Statistik für gefährliche Kreuzungen 

Schwere Unfälle wie dieser an der B34 im Anschluss an die Georg-Fischer-Straße 
gab es im letzten Jahr weniger. Trotzdem muss an verschiedenen Kreuzungen für 
mehr Sicherheit gesorgt werden. swb-Bild: fw

Jackpot? 
Swiss Casinos!

www.injoy-singen.de

NEUERÖFFNUNG 
des INJOY 
Rückenzentrums
am So., 25.11.2012 
von 10 – 18.00 Uhr
Weitere Infos
auf Seite 15
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Singen (swb). Am Samstag 
fand der zweite Spieltag der 
Singener Bezirksliga Radballer 
in St. Georgen statt.
Singen 1 (Beuscher/Ehmann) 
und Singen 2 (Bumiller/Keller) 
trafen auf Langenschiltach 5 
und 6, Villingen 1 und Hardt 5.
Langenschiltach 5 fiel verlet-
zungsbedingt aus und das si-
cherte schon die ersten Punkte 
für die Singener. Singen 2 (Bu-
miller/Keller) zeigte sich gegen 
Hardt 6 gleich von der besten 
Seite mit 11:1. Gegen Langen-
schiltach 6 wurde es schon 
schwieriger, aber auch hier 
siegten die Singener mit 5:2 für 
sich entscheiden. Der letzte 
Gegner der 2. Mannschaft war 

Villingen 1. Hier wurde souve-
rän ein 10:2 Sieg eingefahren.
Singen 1 (Beuscher/ Ehmann) 
starteten gegen Hardt 6 und 
konnten deutlich mit 6:0 Toren 
das Spiel für sich entscheiden. 
In der zweiten Partie gegen Vil-
lingen 1 wurde gleich von An-
fang an Druck gemacht und 
deutlich mit 12:1 gewonnen.
Gegen Langenschiltach 6 je-
doch taten sich Singen 1 
schwer und lagen nach der ers-
ten Halbzeit mit 0:2 Toren zu-
rück. In der zweiten Spielhälfte 
haben die Singener dann noch 
mal den Druck erhöht und 
konnten auch dieses Spiel mit 
einem knappen 5:4 Sieg für 
sich entscheiden.

Knapper Sieg
für die Radballer

Singen (swb). Die Ringer des 
StTV Singen empfingen am 
Samstag den TuS Adelhausen II. 
Beim Ergebnis von 16:23 Punk-
ten wurde es doch zeitweise für 
die Gäste der Bundesliga etwas 
eng. »Ein Sieg gegen den Tabel-
lenzweiten aus Adelhausen wä-
re möglich gewesen«, so die 
Stimmung nach dem Kampf in 
der Waldeckhalle. Durch das 
verletzungsbedingte Fehlen von 
Patryk Olenczyn (55 kg) und 
Mateus Kampik ( 66 kg) der an 
diesem Wochenende an einem 
Internationalen Turnier teilneh-
men musste (Kaderringer) 
konnten die Singener Ringer 
nur geschwächt antreten.
Die Kämpfe des Abends: 
55 kg Freistil: Hier konnte Sin-
gen keinen Ringer stellen.
60 kg Gr-römisch: Steven Tau-
berschmitt unterlag Florin Ma-
tei in der 2.Runde.
66 kg Griechisch-Römisch: Ru-
bin Quni unterlag Jugendmeis-
ter Pilipp Späne.
66 kg Freistil: Der Ersatzmann 
für Mateus Kampik, Baris Ka-
raotuc musste seinen Kampf 

nach 25 Sekunden verletzungs-
bedingt aufgeben. 
74 kg Gr-Römisch: Simon Rie-
del bezwang seine Gegner De-
nis Grete in einem taktisch klug 
geführtem Kampf mit 3 zu 0 
Runden 3:16
74 kg Freistil: Pawel Dre-
zezdzon-Lukas Gerwig: Dieser 
Kampf war an Spannung nicht 
zu überbieten Der Singener ge-
wann mit 3 zu1 Runden. 
84 kg Gr-Römisch: Kevin Rie-
del konnte die Vorrundennie-
derlage gegen Kevin Kähny 
wieder Wett machen und ge-
wann 3 zu 2 Runden.
84 kg Freistil: Sebastian Jezier-
zanski - Timo Meier. Sebastian 
musste alles geben um den 
ebenfalls in der 1. Bundesliga 
eingesetzten Ringer vom TuS 
Adelhausen zu besiegen.
96 kg Gr-Römisch: Dawid Sol-
lich - Michael Herzog Nach 40 
Sekunden schulterte Sollich 
seinen Gegner. 
120 kg Freistil: Stephan El Hi-
mer - Felix Krafft: Der Singener 
Ringer unterlag in der 2. Runde 
auf Schulter 16:23.

Knappe Niederlage
Singener Ringer hoffen weiter 

Steißlingen (swb). Nach einem 
Dreivierteljahr intensiver Pro-
benarbeit hat sich die neu for-
mierte Big Band des Musikver-
eins Steißlingen (vormals Big-
band Dampflok) mit einem er-
folgreichen Konzert beim Pu-
blikum zurückgemeldet. Für 
weitere Auftritte wünscht sich 
das etwa 20-köpfige Team mu-
sikalische Verstärkung in allen 
Registern. Gesucht werden eine 
Frau oder ein Mann mit flinken 
Fingern am Keyboard (Piano), 
an E- oder Kontrabass und Gi-
tarre sowie Unterstützung im 
Trompeten- und Posaunensatz.
Geprobt wird montags ab 20 
Uhr. Kontakt: Daniel Schirmer 
unter 07738/923153 oder 
steisslingen.bigband@t-on-
line.de. 

Verstärkung für
Big Band 

Singen (swb). Einen ganz an-
deren Blick auf den süßen Ho-
nig bietet der Bienenzuchtver-
ein Hohentwiel an seinem Im-
kerstammtisch am 23. Novem-
ber um 19.30 Uhr im Gasthaus 
»Adler Pizzeria Natalie« in Sin-
gen- Beuren. Der Lebensmittel-
chemiker Marc Ohmenhäuser 
vom Chemischen und Veteri-
näruntersuchungsamt Freiburg 
wird anhand von Honigunter-
suchungen einen Einblick in 
die Lebensmittelkontrolle ge-
ben. Weiterhin wird er die neu-
en Leitsätze für Honig vorstel-
len und über den aktuellen 
Stand der gesetzlichen Wertung 
des Honigs referieren. Der Bie-
nenzuchtverein Hohentwiel e.V. 
lädt alle Mitglieder und interes-
sierte Imkerinnen und Imker zu 
diesem Vortrag ein und ver-
spricht schon jetzt einen inte-
ressanten Abend. 

Honig im Auge 
des Gesetzes 

Singen (swb). Ein 28-jähriger 
Mann, der am Sonntagmorgen 
vor dem Hauptbahnhof in eine 
tätliche Auseinandersetzung 
verwickelt war, konnte kurz da-
rauf von einer Streife des Re-
viers in der August-Ruf-Straße 
vorläufig festgenommen wer-
den. Im Streifenwagen wurde 
der Beschuldigte zusehend ag-
gressiver. Beim Aussteigen ver-
setzte er einem der Polizisten 
einen Schlag gegen den Kopf. 
Dann umklammerte der 
28-Jährige die Beine des Poli-
zisten, so dass dieser stürzte. 
Schließlich konnte der zweite 
Beamte dem Mann Handschlie-
ßen anlegen.

Hart ran gegen
Polizisten

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen:

07731/888-0

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 

01805/19292-350
Giftnotruf: 0761/19240

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/1110111
08 00/1110 222

thüga Energie: 0800/7750007*
Tierschutzverein: 07731/65514
Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
Gottmadingen-Hilzingen- Hegau-
West 07734/934355

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

ENGEN
Polizeiposten: 07733/94 09 0

Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

TENGEN
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

GOTTMADINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125

Polizeiposten: 07731/1437-0

thüga Energie: 0800/7750007*
Polizei SH: 0041/52/6242424

HILZINGEN
Wasserversorgung: 0171/2881882
thüga Energie: 0800/7750007*

Stromversorgung: 07733/946581

Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

GAILINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125

Strom: 0041-52/6244333

MÜHLHAUSEN
Wassermeister Werner Faaß 
(Mühlhausen-Ehingen):

07733/8392

AACH
Wassermeister Marcel Haas:

07774/433
Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
thüga Energie: 0800/7750007*
Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

STEISSLINGEN
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930

Wassermeister: 245
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 22.11.: Aachtal-Apotheke,
Bärenloh 3, Volkertshausen

Fr., 23.11.: Ring-Apotheke, 
Ekkehardstr. 59 c, Singen

Sa., 24.11.: Neue Stadtapotheke,
Sankt-Johannis-Str., Radolfzell

So., 25.11.: City-Apotheke, Brei-
te Str. 8, Engen und
Rosenegg-Apotheke, Hauptstr. 5,
Rielasingen-Worblingen

Mo., 26.11.: Flora-Apotheke,
Brühlstr. 2, Radolfzell und
Christophorus-Apotheke, Bahn-
hofstr. 3, Engen

Di., 27.11.: Apotheke am Berli-
ner Platz, Überlinger Str. 4, Sin-
gen

Mi., 28.11.: Apotheke Sauter, 
Ekkehardstr. 18, Singen

TIERÄRZTL. NOTDIENST 

24./25.11.:
Dr. Wilhelm, Ziegelei 11,
Radolfzell-Rickelshausen,
Tel. 0 77 32 / 97 06 76

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS



24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Qualitätaus derRegion

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

den muss ich haben

Bauernschinken

100 g € 1,59

für Pfanne und Topf

Schälripple
frisch, vollfleischig

und mager

100 g € 0,54
was Besonderes
hauseigene

Wildschwein-
salami

100 g      € 1,99
natürlich hausgemacht

Fleischsalat
auch Fleischsalat light

100 g      € 0,69

bei allen beliebt

Fleischwurst
im Ring oder

geschnitten zu Salat

100 g € 0,89

Top Knüller

Wildgulasch
fix und fertig gekocht

zum Heißmachen

100 g € 1,59

Schwarzwaldstraße 22, Singen und Bietingen beim LIDL

für die Kartoffelsuppe

Bauernbratwürste
frisch und geräuchert

100 g nur € 0,99

AKTION aus dem Tannenrauch

Rollschinkle
mild gesalzen

und geräuchert

100 g € 0,89

für alle Fälle

Hackfleisch
gemischt, mager

100 g € 0,59

AKTION: Saure Kutteln und saure Nierle fertig gekocht mit Soße 100 g nur 0,60 €

Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

MARION MIRTHES, SAMMLUNGSGASSE 1, 78234 ENGEN

TELEFON 077 33/99 67 959

SCHÖNES FÜR SICH UND ANDERE

Blumenzauber & mehr...

WIR LADEN SIE HERZLICH EIN AM

23.11. ZUM LICHTERABEND MIT BEWIRTUNG, AB 19 UHR

25.11. ZUR ADVENTSAUSSTELLUNG, AB 11 UHR

IN GEMÜTLICHER ATMOSPHÄRE





Eisafé

Po
rtofi

no
Wir sind ganzjährig

für Sie da.

Eis, Kaffee und Kuchen, Cocktails,
Pizza und Lasagne
auch zum Mitnehmen.

Tel. 0 77 31 / 6 88 00

Pizzeria

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Pfälzer Leberwurst, im Ring, mit Majoran 100 g      0,80
Krakauer, gegart, mit Kümmel 100 g      0,88
Vesperspeck, hart – geräuchert
ganze – halbe Seiten  – Sonderpreise 100 g      0,88
Lyoner, verschiedene Sorten 100 g      1,08
Pfeffer-, Kräuterkasseler, versch. Sorten 100 g      1,88

...bar-
geldlos

bezahlen!

.Wurst der Woche: Fleischwurst, im Ring, geschnitten – für Salat, Käse 100 g 0,80
FISCHTHEKE

www.metzgerei-hertrich.de

KÄSETHEKE

bratfertige Cordon bleu, vom Schwein 100 g    1,00
Gulasch, Schwein – Rind, mager 100 g    0,88
Hackfleisch, mager, Rind – Schwein 100 g    0,62
Schweinekotelett, mager/durchwachsen 100 g    0,66
Rumpsteak, das Besondere, gut gelagert 100 g    2,78

Dolomitenkäse
würzig, 40% Fett i. Tr. 100 g  1,80Kabeljaufilet 100 g 1,78

SALATTHEKE Geflügelsalat 100 g 1,28

frische Schlachtplatte frisches Reh und Wildschwein

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Donnerstag, 29. November 2012 um 19:00 Uhr 
im Bildungszentrum Singen, Zelglestr. 4

Profi-Tipps und unabhängige Informationen von Fachleuten:
Georg Ortner, Spitzenberater und Buchautor der Immobilienbranche
Detlef Werner, Notar aus Tuttlingen

Erfahren Sie, wie Sie Ihre Immobilie erfolgreich selber verkaufen, wie hoch 
der Wohnwert Ihrer Immobilie ist und wie Sie Kaufverträge lückenlos und 
sicher abschließen. 

Sichern Sie sich gleich Ihre kostenlose Eintrittskarte unter Tel. 07721 802-1717, 
da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Info-Abend für Privatverkäufer

Volksbank eG    Am Riettor 1   78048 Villingen-Schwenningen   07721 802-0    www.voba-sbh.de

NEUES MUSEUM DER

SÜDWESTDEUTSCHEN
KUNSTSTIFTUNG

Die dritte Ausgabe des Journals für
das neue Museum »Art & Cars« ist
erschienen. 
»Es liegt an allen wichtigen Stellen
in der Stadt, wie zum Beispiel bei
den Banken, im Singener Bürger-
zentrum, in Apotheken, zum Bei-
spiel im Musikhaus Assfalg oder
im Restaurant Jägerhaus oder na-
türlich bei Maiers Dekoland«, sagt
Hermann Maier, der das Museum
an der Schaffhauser Straße zusam-
men mit seiner Frau baut und der
Südwestdeutschen Kunststiftung
zur Verfügung stellt. 
Das Journal gibt es Mitte dieser
Woche auf der Homepage der
Südwestdeutschen Kunststiftung
unter www.suedwestdeutsche-
kunststiftung.de (oder über den
hier abgebildeten QR-Code) zum
Herunterladen.
Neue Nachrichten gibt es eine
ganze Menge in dem Journal, denn
darin wird unter anderem das neue
Logo vorgestellt, mit dem das Mu-
seum »Art & Cars« künftig weit
über unsere Region hinaus als
»Leuchtturm« strahlen wird. 
Das sollte niemand verpassen.

s
s



Arlen (swb). 160 geladene Gäs-
te durfte der Vorsitzende des 
Narrenvereins Katzdorf Arlen, 
Harald Liehner, am Jubiläums-
abend zum 150-jährigen Beste-
hen in der Arlener Gems begrü-
ßen. Darunter Bürgermeister 
Ralf Baumert und Herbert 
Schober, den Landvogt der 
Landschaft Rosenegg der Nar-
renvereinigung Hegau-Boden-
see.
In festlichem Rahmen wurde 
das Ehrenmitglied Josef Ro-
gosch mit einer handgefertig-
ten Katzenmaske geehrt, nicht 
zuletzt dafür, dass er seinerzeit 
das Arlener Narrenlied getextet 
hatte, das bei dieser Gelegen-
heit von allen Anwesenden be-
geistert mitgesungen wurde. Uli 
Kaltenbrunner und Susanne 
Kalopek ließen die 70er Jahre 
mittels alten Filmmaterials wie-
der aufleben und machten die 
Entwicklung der verschiedenen 
»Häser« im Laufe der Zeit und 
auch die Gepflogenheiten der 
damaligen Fasnet deutlich. 
Marianne Baumann gelang in 
ihrem Beitrag der Spagat zwi-
schen Fest- und Büttenrede 
meisterlich. Der eigene Jubilä-
umsnarrenverein kam dabei 

nicht zu kurz: »D’rum ist unser 
Katzdorfer Narrenverein – un-
term Sternenzelt der wich-
tigschte Verein der Welt!«
Endgültig in den närrischen 
Ruhestand verabschiedet wurde 
an diesem Abend eine Instituti-
on der Arlener Fasnet: die »Par-
tysänger«.
Mit originellen und immer ak-
tuellen Texten von Wolfgang 
Kaltenbrunner, den pfiffigen 
und amüsanten Ansagen von 
Willi Feuerstein, dem meisterli-

chen Gesang von Wilfried Kal-
tenbrunner, Manfred Klett, Her-
mann Knapp, Wolfgang Kal-
tenbrunner, Claudio Giuliani, 
Pirmin Hany und Willi Feuer-
stein und der Begleitung von 
Werner Schley, Günter Lill, 
Herbert Gürtler und Geri 
Gmeinwieser, werden sie der 
Dorffasnet schmerzlich fehlen. 
Die musikalische Liebeserklä-
rung an ihren Heimatort bildete 
alljährlich den krönenden Ab-
schluss der Arlener Fasnet.
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Abschied zum Jubiläum
Katzdorf jetzt ohne Partysänger

Überlingen/Aachtal (swb). 
Kürzlich feierte der Perukreis 
der Seelsorgeeinheit Aachtal 
sein 25-jähriges Partnerschafts-
jubiläum mit Chacan/Peru. Aus 
diesem Anlass waren Gäste aus 
der Partnergemeinde Chacan in 
der Zeit vom 27. Oktober bis 6. 
November im Hegau zu Besuch.
Mit Padre Facundino Huillca 
Quispe, Padre Accostupa Ttito 
und Señora Alicia Franco Cusi 
waren die Perukreismitglieder 
sogar bei der Singener Tafel 

und kochten für die Gäste. Es 
gab einen original peruani-
schen Gemüseeintopf, angerei-
chert mit Quinoa - einer Getrei-
deart, frisch zubereiteter Obst-
salat, Zopf und Peru-Kaffee. 
Die Tafelgäste waren von dem 
Essen begeistert und dankten 
den Besuchern aus Peru für ihr 
Engagement.
Die peruanischen Gäste waren 
sehr beeindruckt von dieser so-
zialen Einrichtung der Singener 
Tafel und des Tafelladens.

Hilfe weitergeben
Perukreis mit Jubiläums-Besuch

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Bereits zum 21. Mal treffen sich 
die Freizeitkünstler zu dem in 
der Region beliebten Kreativ-
markt in der Hardberghalle in 
Worblingen. Der Markt findet 
am Samstag, 24. November, 
von 10 Uhr bis 18 Uhr statt 
(freier Eintritt, Spende er-
wünscht).
Etwa 80 Aussteller aus der Ge-
meinde Rielasingen-Worblin-
gen und vielen umliegenden 
Orten präsentieren den Besu-
chern ein umfangreiches Ange-
bot an handgefertigten Arbei-

ten aus allen Sparten der Frei-
zeitkunst.
Das Angebot reicht von Floris-
tik, Seidenmalerei, Weihnachts-
dekorationen bis zu Holz- und 
Tonarbeiten sowie Schmuck/
Accessoires.
In der Cafeteria sorgen Schüler 
der Ten-Brink-Schule für das 
leibliche Wohl. 
Außerdem gibt es für Kinder die 
Möglichkeit zum Kerzenziehen, 
und die Kinderbuch-Autorin 
Tiziana Gentili-Nenning liest 
aus einem Bilderbuch jeweils 
um 11 Uhr und 15 Uhr.

Kreative Geister
Markt am Samstag in Hardberghalle

Die Aussteller des Kreativmarktes freuen sich auch dieses Jahr auf 
zahlreiche Besucher. swb-Bild: Gemeinde

Lucy Fajardo-Feuerstein, Wolfgang Bangert, Udo Engelhardt, Ali-
cia Franco Cusi, Padre Marco Accostupa Ttito, Padre Facundino 
Huillca Quispe beim Kocheinsatz im Tafel-Restaurant.

Rund 200 Worblinger Senioren konnten Bürgermeister Ralf- 
Baumert, die Jung-Gemeinderäte, Wendelin Benz von der Seel-
sorgeeinheit sowie Klaus Fenten vom Seniorenrat in der Hard-
berghalle begrüßen. Baumert versprach in seiner Ansprache, 
dass die Anstrengungen für eine immer barrierefreie Gemeinde 
unvermindert fortgesetzt würden. swb-Bild: of

Singen (swb). Die Bürgerinitia-
tive gegen Flugverkehrsbelas-
tungen im Landkreis Konstanz 
ist ein parteiunabhängiger Zu-
sammenschluss von Bürgerin-
nen und Bürgern im Landkreis 
Konstanz gegen die in der Re-
gion emittierten Flugverkehrs-
belastungen (Lärm, Risiken, 
Schadstoffausstoß etc.) durch 
An- und Abflüge des Flugha-
fens Zürich Kloten. Ziel ist die 
Förderung des Umwelt- und 
Landschaftsschutzes durch Ver-
minderung der genannten Be-
lastungen in der Erholungs- 
und Ferienregion am Bodensee.
Die Bürgerinitiative, die die In-
teressen der Einwohner in den 
entsprechenden Gremien ver-
tritt, informiert über die aktuel-
len Entwicklungen bei den Sin-
gener Siedlern.
Termin ist am Montag, 10. De-
zember, 19.30 Uhr, im Siedler-
heim an der Worblinger Straße 
67. Die Referenten sind Barbara
und Winfried Stroscher von der 
Bürgerinitiative. 

Fluglärm-Info
bei Siedlern

Singen (swb). Am Sonntag-
abend, gegen 20.30 Uhr, er-
schien ein 45 Jahre alter Mann 
auf dem Polizeirevier in Singen 
und zeigte an, dass ihm kurz 
zuvor an seinem in der Riela-
singer Straße geparkten Opel 
die Kennzeichen entwendet 
worden seien. Der Mann hatte 
den Fahrzeugschlüssel in der 
Hand, der Opel war vor dem 
Polizeirevier geparkt worden, 
und die Motorhaube war etwas 
warm, was auf eine kurz zu-
rückliegende Fahrt schließen 
ließ. Bei der anschließenden 
Protokollaufnahme in einem 
Büroraum drang der aufneh-
menden Polizeibeamtin deutli-
cher Alkoholgeruch in die Nase, 
und sie konnte in Augen mit 
geröteten Bindehäuten blicken, 
weshalb sie den Anzeigeerstat-
ter nach Alkoholgenuss fragte. 
Dieser reagierte daraufhin sehr 
aggressiv, forderte seinen Per-
sonalausweis zurück und wollte 
wieder gehen. Seine Angaben, 
dass nicht er, sondern ein Kol-
lege zum Revier gefahren sei, 
schienen wenig glaubhaft, da er 
weder Namen noch Handy -
nummer des Kollegen nennen 
konnte. Nachdem ein Atemal-
koholtest 1,34 Promille ange-
zeigt hatte und der Beschuldig-
te äußerte »Mein Blut wird 
nicht fließen«, konnte von kei-
ner freiwilligen Blutentnahme 
ausgegangen werden, weshalb 
Bereitschaftsrichter und Bereit-
schaftsstaatsanwalt in Kenntnis 
gesetzt wurden und diese eine 
Blutentnahme richterlich an-
ordneten. Währenddessen, und 
wegen der Beschlagnahme sei-
nes Führerscheins, zeigte sich 
der Beschuldigte dauerhaft ag-
gressiv. Nachdem auch noch 
der Fahrzeugschlüssel sicherge-
stellt wurde, war diesem alles 
egal, und er wollte seinen Pkw 
nicht mehr vom Parkplatz vor 
dem Revier abholen lassen.

Betrunken 
zur Polizei

Josef Rogosch, der Texter der Katzdorfer Hymne, wurde von Zunft-
meister Harald Liehner am Jubiläumsabend im Saal des Kultur-
punkts Arlen in besonderer Weise geehrt. swb-Bild: pr
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Rielasingen-Worblingen (of). 
An der Hauptstraße in Rielasin-
gen-Worblingen gibt es nun 
auch ein Reisebüro. Anna Mül-
ler, die seit vielen Jahren im 
Reisebereicht tätig ist, nutzt 
hier die Chance zum Sprung in 
die Selbstständigkeit. 
Reiseziele in aller Welt kann sie 
in ihrer »Reisezeit Hegau« ver-
mitteln, dafür sieht Bürger-
meister Ralf Baumert, der mit 
Eva Scheu vom Gewerbeverein 
zum Gratulieren kam, ein gutes 
Potential in der Gemeinde. Für 
den Rielasinger Ortskern sei das 
Geschäft eine sinnvolle Stär-
kung, meinte Ralf Baumert zur 
Eröffnung-
Anna Müller plant auch spe-
zielle Vorträge zu Reisethemen, 
die regelmäßig stattfinden sol-
len. Mehr auch unter www.reise
zeit-hegau.de

Neues Reisebüro 
hat eröffnet

Christian Herrmann, Anna Müller, Bürgermeister Ralf Baumert und 
Eva Scheu vom Gewerbeverein beim Einstand des neuen Rielasinger 
Reisebüro »Reisezeit Hegau« in der Hauptstraße. Am Samstag konnte 
dort die feierliche Eröffnung mit vielen Interessierten gefeiert wer-
den. swb-Bild: of

Mitmacher beim
Markt gesucht

Rielasingen-Worblingen 
(swb). Der Vorstand des örtli-
chen Handel- und Gewerbever-
eines bittet alle Interessenten, 
die am diesjährigen 16. Riela-
singer Weihnachtsmarkt (Don-
nerstag, 13. Dezember von 15 – 
21 Uhr in der Rielasinger 
Hauptstraße) teilnehmen möch-
ten, sich anzumelden. Es liegen 
bereits einige Anmeldungen 
vor, teilen die Veranstalter mit. 
Anmeldung bei Andreas Gnä-
dinger, Hotel Krone (07731/ 
8785–0) und Richard Maisch, 
Sparkasse Rielasingen (07731/ 
8211850).

»Uf de Alp obe« 
in Ramsen

Ramsen (swb). Unter dem Mot-
to »Uf de Alp obe« lädt der Mu-
sikverein Ramsen am Samstag, 
24. November, 20 Uhr, und
Sonntag, 25. November, 14 Uhr 
zur musikalischen Unterhal-
tung, Theater, Bar und Tombola 
herzlich in die Schulaula ein. 
Eine musikalische Einstim-
mung mit Örgeli-René gibt es 
am Samstag während dem 
Abendessen bereits ab 18.30 
Uhr. Mehr auch unter www.
mvramsen.ch.

Rielasingen-Worblingen(swb). 
Am Samstag, 8. Dezember, um 
19.30 Uhr lädt der Musikverein 
Rielasingen-Arlen in die Tal-
wiesenhalle Rielasingen ein.
Das diesjährige Jahreskonzert 
steht unter dem Motto »TV-
Kultabend«. Es wird zu einem 
musikalischen Rückblick in die 
Geschichte des deutschen und 
internationalen Fernsehens 
eingeladen.
Beim intensiven Probenwo-
chenende wurden die letzten 
Feinheiten herausgearbeitet, 
sodass die Musikerinnen und 
Musiker bestens für das Kon-
zert vorbereitet sind. Dirigent 
Helmut Matt hat zum vorgege-
benen Thema eine anspruchs-
volle Auswahl an Musikstücken 
ausgewählt, die sicherlich be-
geistern wird.
Eröffnen wird das Konzert wie 
immer die Jugendkapelle »Lets 
Fetz«. 
Auch hier hat sich Dirigent Ralf 
Schrull mit den Jugendlichen 
sehr intensiv vorbereitet. Stun-
den voller musikalischer Bilder 
und Erinnerungen an schöne, 
gemütliche Fernsehabende 
werden versprochen, bei denen 
man in der ersten (oder auch 
zweiten) Reihe gut sitzen und 
genießen kann.

TV-Kultabende
im Konzert

Rielasingen-Worblingen(swb). 
Am Sonntag, 2. Dezember, 15 
Uhr, findet das traditionelle Ad-
ventskonzert des Akkordeon 
Spielrings erstmals in der Tal-
wiesenhalle in Rielasingen 
statt. 
Bei Kaffee und Kuchen spielen 
das Schülerorchester mit der 
Jugendmusikschule Höri, das 
Jugendorchester, Just-For-Fun 
Orchester und Hauptorchester 
für Sie. Wer selbst Akkordeon, 
Mundharmonika, Melodica, 
Blockflöte oder Klavier (wieder) 
spielen oder lernen möchten, 
dem stehen als Schülerin oder 
Schüler professionelle Lehr-
kräfte zur Verfügung. 
Für den ersten Kontakt ist Ka-
rin Berger (Telefon: 07731 / 
67633) die Ansprechpartnerin. 
Mehr unter www.akkordeon-
spielring.de

Advent mit
dem Akkordeon

Spielzeug für
Kinderarbeit

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Am Samstag, 24. November, 
findet in der Unterkirche von 
St. Bartholomäus von 10 bis 13 
Uhr eine Spielzeugbörse statt. 
Verkaufen kann jeder, der 
Spielzeug oder Bücher hat, die 
nicht mehr benötigt werden. 
Die Pfarrei stellt 2 verschieden 
lange Tische für einen kleinen 
Mietpreis zur Verfügung. Die 
Verkäufer behalten selbstver-
ständlich ihre Einnahmen 
selbst.
Infos und Anmeldung im Pfarr-
büro St. Bartholomäus unter 
07731/905580. Ebenso sammelt 
die Pfarrei gut erhaltene Spiel-
sachen. Der gesamte Erlös 
kommt bedürftigen Kindern in 
der Gemeinde zugute. Die ge-
spendeten Spielzeuge nimmt 
das Pfarrbüro St. Bartholomäus 
zu den üblichen Öffnungszeiten 
entgegen. Bitte keine Autos, 
Bobby Car oder Ähnliches.

Arlen (swb). Der Advent 2012 
wird in Arlen mit einem klei-
nen, feinen Adventsmarkt im 
Garten der alten Gems (Kultur-
punkt) willkommen geheißen. 
Wie bei der Premiere im letzten 
Jahr bieten die Organisatoren 
wieder allerlei Köstlichkeiten, 
Genähtes, Gebasteltes, Gesägtes 
an. Kinder werden singen, die 
Arlemer Hebel-Schule backt 
Waffeln, es gibt eine Vorlese -
ecke im Foyer und am Sams-
tag-wird für Kinder eine 
Kutschfahrt mit Klaus Müller 
angeboten. Termin ist Freitag, 
23. November, von 16 bis 22
Uhr und Samstag, 24. Novem-
ber, von 15 bis etwa 22 Uhr.

Adventsmarkt
 in Arlen

Rielasingen (swb). Am Diens-
tag haben die Arbeiten für Am-
pel an der Dr.-Fritz-Guth-/Ram-
sener Straße begonnen. Ab 9. 
Dezember kann der Bus da den 
Verkehr zur Einfahrt stoppen.

Neue Ampel für
den neuen Bus

Lavazza
Crema e
Aroma
Espresso
Cremoso oder
Qualita Rosa
Ganze Bohne
1 kg Packung je

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach

...so frisch

...Getränke

Krusten-
braten
vom
Schwein
1 kg

...so günstig

Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr

...Obst & Gemüse

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr Angebote gültig ab Mittwoch, den 21. November 2012
Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

gekochte
Ripple
saftig und
mager
100 g

Ananas
extra
sweet
Klasse I,
aus Ghana
oder
Costa Rica
Stück

Hohes C
verschiedene
Sorten
1 l Flasche je

Warsteiner
(1 l = € 1,10)
je Kiste mit
20x 0,5 l
Flaschen
zzgl. 3,10 € 
Pfand

Knusper
Ente
tiefgefroren
320 g Packung
(1 kg = 11,22)

3,59
Müller
Milchreis
(100 g = € 0,22)
200 g Becher je

Lachs-
filet
mit
Kräuter-
auflage
100 g

Knorr Fix-
Produkte
verschiedene
Sorten
Packung je

Lauf doch mit !

St
oc

kacher Nikolauslauf

9. Dezember 2012

 Bambinilauf  Staff ellauf der Schüler  Hauptlauf über 7 km

Anmeldung: www.tg-stockach.de

Bodensee
Sternenkäse
Schnittkäse,
mind.
48 % 
Fett 
i. Tr.
100 g

11,9999

11,9999

Clementinen
aus Spanien,
Klasse I
(1 kg = 
€ 1,33)
1,5 kg
Netz

1010,99,99

22,1919 –,–,4949

4,4,9999

–,–,7979 11,4,49 –,44–,44

1111,99,99

1,111,11



KURZ & BÜNDIG

VEREINSNACHRICHTEN
AACH
RMSV EDELWEISS
Einen Unterhaltungsabend ver-
anstaltet der RMSV »Edelweiß« 
am Sa., 24.11., in der Schul-
sporthalle.

BARGEN
MUSIKVEREIN
Zum Kirchenkonzert lädt der 
Musikverein am So., 25.11., um 
13.30 Uhr in die katholische 
Kirche in Bargen ein.

DUCHTLINGEN
TURNVEREIN
Seine Vereinsmeisterschaft 
trägt der Turnverein am Fr., 
23.11., und Sa., 24.11., in der 
Halle Duchtlingen aus.

ENGEN
KLEINGÄRTNERVEREIN
Seine Jahreshauptversamm-
lung hält der Kleingärtnerver -
ein am Fr., 23.11., um 20 Uhr in 
der Kronenstube Engen ab.

FRIEDINGEN
AKKORDEON-ORCHESTER
Zu einem Konzert lädt das Ak-
kordeon-Orchester am So., 
25.11., 18.30 Uhr, in die St.-
Leodegar-Kirche in Friedingen 
ein. 

TV
Zur Kindernikolausfeier lädt 
der TV Friedingen am So., 
2.12., 15 Uhr, alle Turner/in-
nen, Eltern, Großeltern und 

Mitglieder in die Schlossberg-
halle ein.

GOTTMADINGEN
AWO
Einen gemütlichen Hock mit 
Abendessen bietet die AWO-
Gruppe Gottmadingen am Fr., 
23.11., 17 Uhr, im AWO-Cafe.

VOLLEYBALL-TEAM
Zur Jahreshauptversammlung 
sind die Mitglieder des Volley-
ball-Teams Gottmadingen am 
Fr., 23.11., um 20 Uhr ins Gast-
haus Kranz, Gottmadingen, 1. 
Stock, eingeladen. 

HILZINGEN
VDK
Einen Mitgliedertreff hat der 
VdK-Ortsverein Hilzingen am 
Sa., 24.11.

MÜHLHAUSEN
KIRCHENCHOR
Hauptversammlung des Kir-
chenchors Mühlhausen ist am 
Sa., 24.11., im Pfarrer-Rieste-
rer-Haus.
SV
Ein Hallenturnier für Junioren-
Mannschaften wird am Sa/So, 
24./25.11., in der Eugen-Schäd-
ler-Halle ausgetragen.

RANDEGG
TV
Die Verleihung des Sportabzei-
chens findet am Sa., 24.11., um 
15 Uhr in der Grenzlandhalle 
Randegg statt.

RIELASINGEN
FÖRDERVEREIN RATTLINGER 
NARRENSCHOPF
Seine Jahreshauptversamm-
lung hält der Förderverein 
Rattlinger Narrenschopf am 
Mi., 28.11., um 20 Uhr im Hotel 
Krone in Rielasingen ab. 

SINGEN
BETREFF
 Mi., 21.11., 18 Uhr Theater + 
BeTon (feste Gruppe); 18 Uhr 
Vortreffen Advents-Wochenen-
de. Mo., 26.11., 8.30-20 Uhr 
Europapark; 16.45-18 Uhr Re-
hasportgruppe 1, allgem. Gym-
nastik, Hockey-Spiel (Tittis-
bühlhalle); 18.15-19.30 Uhr 
Rehasportgruppe 2, allgem. 
Gymnastik, Hockey-Spiel. Di., 
27.11., 18 Uhr Tai Chi; 18 Uhr 
Kegeln (5 Euro); 18 Uhr Das be-
sondere Angebot - nur für 
Frauen IV (feste Gruppe). Mi., 
28.11., 18 Uhr Wohlfühlabend; 
18 Uhr Weben für Anfänger; 18 
Uhr Theater + BeTon. Info: 
07731/822809-12, Fax: 
822809-22, huber@lebenshil-
fe-singen.de, www.lebenshilfe-
singen.de.

DRK
Folgende Kurse werden ange-
boten: Jeden Montag: 
10.15-11.15 Uhr »Senioren-
gymnastik«, Begegnungsstätte 
Schwarzwaldstr. 44; ab 15.30 
Uhr »Yoga für Senioren«, Auf-

enthaltsraum Betreutes Woh-
nen, Waldstr. 6, Singen; ab 
14.15 Uhr »Krafttraining für 
Senioren«, DRK-Heim,
Hauptstr. 29; ab 15.15 Uhr 
»Tanzvergnügen für alle«, DRK-
Heim, Hauptstr. 29; ab 17 Uhr 
»Männersportgruppe«, Waldstr. 
6, Betreutes Wohnen. Jeden 
Dienstag: 18.45 Uhr »Tanz in 
Bohlingen«, im Rathaus Boh-
lingen; 19.30 Uhr »Yoga«, 
Waldeckschule, Aula. Jeden 
Mittwoch: 10.30-11.15 Uhr 
»Seniorengymnastik«, DRK-
Heim, Hauptstr. 29; 14.30 Uhr 
»Krafttraining für Senioren«, 
Beethovenschule; 15.30 Uhr 
»Seniorengymnastik«, Beetho-
venschule; 16.30 Uhr »Rücken-
gymnastik«, Hardtschule; 17 
Uhr »Rücken-Fit«, Tittisbühl-
schule; 18 Uhr »Rücken-Fit für 
sie und ihn«, Tittisbühlschule. 
Jeden Freitag: 14 Uhr »Senio-
rentanz« (Osteoporose), DRK-
Heim, Hauptstr. 29; 13.45 Uhr 
»Osteoporose-Gymnastik«, He-
belschule.

Aus- und Fortbildung der Sani-
tätsbereitschaft ist am Di., 
27.11., ab 20 Uhr im DRK-
Heim, Hauptstr. 29 in Singen.

LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am 
Do., 29.11., 20 Uhr, im Vereins-
heim »Schanzstuben«, Singen, 
Leimdölle 1. Thema: »Photo-
shop Elements 10«, Teil 1: 
Grundlagen und Tipps, Soft-

ware-Infos von Bernd Lind-
gens. Vortrag ist auch für CS 
6-Nutzer von Interesse.

MAGGI-RADTEAM
Eine Lourdes-Pilgerreise mit 
Pyrenäenrundfahrten organi-
siert das Maggi-Radteam vom 
20.-26.7.2013 (Quartier: gutes 
City-Hotel ca. 500 m vom 
Lourdes Heiligtum entfernt. 
Teilnehmen können Lourdes-
Pilger, Radfahrer mit Touren-, 
Rennräder, welche Lourdes 
(Stadtführung) und die Pyrenä-
en (Rundfahrten mit Luxus-
Reisebus und Radanhänger) 
kennen lernen möchten. Die 
Maggiteam Radferien finden 
vom 27.4.-4.5.2013 und vom 
1.-8.6.2013 mit Luxus-Reise-
bus/Radanhänger im Hotel 
Caesar in Cesennatico Italien/
Adria statt. Info/Anmeldung 
bei Walter Wiedenmaier, 
07731/23545 oder www.maggi-
radteam.de.

NATURFREUNDE
Zur Traditionswanderung auf 
den Hohenstoffeln treffen sich 
die Naturfreunde Singen am 
So., 25.11., um 20 Uhr an der 
Scheffelhalle. 

STADT-TURNVEREIN
Eine Zirkusgruppe bietet der 
Stadt-Turnverein ab sofort je-
den Freitag von 14.30-16.30 
Uhr für Kinder (ab ca. 8 Jahren) 
und Jugendliche in der Wald-
eckhalle an. Die Leitung hat 

Klaus Riedel, Info: 07731/ 
43113.

TENGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Zur Abschlusswanderung mit 
Jahresrückblick trifft sich der 
Schwarzwaldverein am So., 
25.11., um 13.30 Uhr an der 
Randenhalle.

UTTENHOFEN
SINGGEMEINSCHAFT
Zum Herbstkonzert lädt die 
Singgemeinschaft Uttenhofen 
am Sa., 24.11., um 20 Uhr ins 
Bürgerhaus Uttenhofen ein.

WATTERDINGEN
TURN- UND GYMNASTIK-
GRUPPE
Das 11. Lichterfest der Turn- 
und Gymnastikgruppe findet 
am Sa., 24.11., auf dem Dorf-
platz in Watterdingen statt.

WELSCHINGEN
KATH. KIRCHENCHOR
Zur Jahreshauptversammlung 
trifft sich der katholische Kir-
chenchor am So., 25.11., um 
19.30 Uhr im Gasthaus Bären.

TG WELSCHINGEN E.V.
Jahresabschlussturnen 2012: 
Zu Sport-Spiel-Spaß sowie zur 
Übergabe der Sportabzeichen  
lädt die TG Welschingen am 
So., 25.11., ab 15 Uhr in die 
Hohenhewenhalle Welschingen 
ein. Für die Turnerjugend 
kommt der Nikolaus!

Touristik Engen: Erlebnisfüh-
rung »Die Bademagd« am Do., 
22.11., 18 Uhr, Freilichtbühne 
hinter dem Rathaus Engen.
SWIMMY: 1. Probe für Ad-
ventsfeier im Gemeindezen-
trum am Do., 22.11., von 
16.30-18.30 Uhr.
BUND Kindergruppe Gottma-
dingen: »Kleines Naturquiz für 
schlaue Leute« für Kinder von 
8-10 J., am Mi., 28.11., um 15 
Uhr am Parkplatz Fußballplatz 
Katzental, Gottmadingen. 
Kontakt: Tel. 07731/977103
Gemeindebücherei Gottma-
dingen: Hauptstr. 22, Gottma-
dingen, Tel. 07731/978880, 
eMail: gemeindebueche-
rei@gottmadingen.de. Öff-
nungszeiten: Mo.: 14-17 Uhr, 
Di.: 15-18 Uhr, Do.: 9-10.30 
Uhr und 15-18 Uhr, Fr.: 15-18 
Uhr. 
»Bürger Aktiv«: Die Gruppe 
»Gottmadinger Bürger Aktiv« 
lädt alle interessierten Bürger 
zu einem Treffen am Do., 
22.11., um 19 Uhr ins Siedler-
heim ein.
BUND Kindergruppe Gottma-
dingen: »Auf den Spuren von 
Nikolaus«, Wanderung von den 
Tennisplätzen nach Ebringen, 
für Kinder v. 5-8 J. am Fr., 
7.12., 15-16.30 Uhr, Treff-
punkt: Parkplatz Tennisplätze 
Gottmadingen. Kontakt: Tel. 
07731/977103, email: freiwilli-
ge.nsz.hegau@bund.net. 

Advents- und Weihnachtsaus-
stellung in besonderem Am-

biente in der Galerie »Bucher-
Art« in Hilzingen, Hauptstr. 50, 
am Do., 22.11., und Fr. 23.11., 
jeweils von 16-20 Uhr. 
Hauptversammlung Kirchen-
chor St. Peter und Paul Mühl-
hausen am Sa., 24.11., 19.30 
Uhr im Pfarrer Riesterer Saal. 
Sonntagscafé der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde ver-
wöhnt v. 14.30-16.30 Uhr in 
der Feldbergstr. 46, in Singen. 
Nächster Termin: 25.11.2012.
AWO Elternschule: Triple P - 
Infonachmittag für Eltern von 
Kindern bis ca. 10 J., am Mi., 
28.11., von 16-17 Uhr. Anmel-
dung bei Tel. 07731/958081 
oder email: elternschule-ver-
waltung@awo-konstanz.de.
Angebote des Bildungszen-
trums Singen: »Bei Kränkun-
gen gelassen bleiben«, Work-
shop mit Dr. Ute Bayer am Fr., 
23.11., 17-20 Uhr und Sa., 
24.11., 10-17 Uhr. Weitere In-
fos: Tel. 07731/982590

Katholische Regionalstelle: Im 
Wechselschritt durch die Wech-
seljahre - Mit Tänzen, Texten 
und einer Phantasiereise am 
Fr., 30.11., 19-21.30 Uhr, im 
Bildungszentrum Singen. Lei-
tung: Rosemarie Fischer, Re-
gionalfrauenreferentin, Wal-
traud Reichle, Tanzpädagogin. 
Anmeldung bis Fr., 23.11., bei 
der Kath. Regionalstelle, Zel-
glestr. 4, Singen, Tel. 07731/ 
87550, email: sekretariat@bo-
densee-hohenzollern.de.
Seniorenstammtisch Hölzle-

König trifft sich am Sa., 24.11., 
zum Schlacht-Essen im Bistro-
Cafe »Zum Hölzle-König«, Ho-
henhewenstr. 53, Singen um 18 
Uhr.
Kleider-Bring-Sammlung für 
Rumänien und die Ukraine am 
Sa., 1.12., von 10-13 Uhr in 
den Räumen der Christlichen 
Gemeinde Singen, Laubwaldstr. 
15. Benötigt werden aus-
schließlich saubere Kleidungs-
stücke, Bettwäsche, Decken 
und Schuhe (paarweise). Info-
Tel.: 07731/911146.
Die Senioren der Donau-
schwaben treffen sich am Do., 
22.11., um 14 Uhr im Siedler-
heim zum fröhlichen Nachmit-
tag. 
Pfadfinderschaft Grauer Rei-
ter: Ritter, Entdecker und Pira-
ten gesucht für eine neue Pfad-
findergruppe für Kinder ab 8 J. 
Bei Interesse: Tel. 0160/ 
96383063 oder per mail: hor-
te_sisinga@web.de
Jahrgang 1927/1928 trifft sich 
am Di., 11.12., um 15 Uhr im 
Gasthaus »Hardgarten«, Riela-
singen-Worblingen, zur Jahres-
abschlussfeier.
Ehemalige der Alu-Singen 
treffen sich zur Halbtagesfahrt 
am Di., 27.11., Abfahrt ab 12 
Uhr an den üblichen Haltestel-
len. Info u. Anmeldung: 07733/ 
5374.
CDU Singen: Der CDU-Stadt-
verband Singen lädt alle Inte-
ressierten zur Jahreshauptver-
sammlung am Fr., 23.11., um 
19.30 Uhr in der »Alten Wag-

nerei«, Burgstr. 11, in Singen 
ein. 
Jahrgang 1924/1925 trifft sich 
am Do., 6.12., um 15 Uhr im 
Hotel »Jägerhaus«, Ekke-
hardstr., Singen, zur Nikolaus-
feier.
AWO-Clubprogramm: 22.11.- 
28.11.12 Programm für Men-
schen mit seelischen Proble-
men: Do., 13-16 Uhr, Plätzchen 
backen; Fr., 10-12 Uhr, Früh-
stücksclub; Di., 13-14 Uhr,  Ge-
dächtnistraining, 14-15.30 Uhr, 
Bewegung und Entspannung; 
Mi., 14-17 Uhr, Naturkunde-
museum Frauenfeld (Start:13 
Uhr). Tagesstätte für psychisch 
Kranke. Weitere Infos unter: 
Tel. 07731/9580-44.
Cäcilienfeier Kath. Kirchen-
chor Welschingen am So., 
25.11., Generalversammlung 
um 19.30 Uhr im Gasthaus Bä-
ren in Welschingen.

»Singen«: Bonhoefferkirche: 
Mi., Buß- und Bettag, 19 Uhr 
Abendgottesdienst mit 
Abendmahl, So., 8.45 Uhr, Ev. 
Altenheim »Haus am Hohen -
twiel«, 10 Uhr Gottesdienst. Lu-
therkirche: Mi., Buß- und Bet-
tag, 19.30 Uhr Ökumen. Got-
tesdienst mit Abendmahl, So., 
10 Uhr Gottesdienst. Ev. Süd-
stadtgemeinde: Mi., Buß- und 
Bettag, 19.30 Uhr Gottesdienst 
in der Pauluskirche, So., 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl. 
Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst. »Steißlingen«: So., 9.30 

Uhr Gottesdienst (Pfrin. Mül-
ler-Fahlbusch). »Rielasingen«: 
Ev. Johannesgemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst (Pfr. von 
Mitzlaff). »Überlingen a. R.«: 
Paul-Gerhardt-Gemeinde: So., 
10 Uhr Gottesdienst (Matu-
schek). Fahrdienst: 07732/2698

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste 24.11./25.11.2012:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 20 
Uhr Oase-Gottesdienst. St. Eli-
sabeth: Sa., 18 Uhr Eucharistie-
feier. Herz-Jesu: So., 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier. Portugiesische 
Gemeinde in Herz-Jesu: So., 
18.30 Uhr Eucharistiefeier. 
St. Josef: So., 10 Uhr Eucharis-
tiefeier. Kroatische Gemeinde 
in St. Josef: So., 12 Uhr Eucha-
ristiefeier. Italienische Gemein-
de in der Theresienkapelle: So., 
9 Uhr Eucharistiefeier. Lieb-
frauen: Sa., 18 Uhr und So., 11 
Uhr Eucharistiefeier. St. Peter 
und Paul: So., 19 Uhr Eucharis-
tiefeier.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste 24.11/25.11.2012.:
 »Hilzingen«: Paul-Gerhardt-
Kirche: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst. »Tengen«: Ev. Gemein-
dehaus: So., 9.15 Uhr Gottes-
dienst und Kindergottesdienst. 
»Gottmadingen«: Ev. Kirchen-
gemeinde Gottmadingen: So., 
9.30 Uhr Gottesdienst und Kin-
dergottesdienst. »Engen«: So., 
10 Uhr Gottesdienst. »Gailin-
gen«: Friedenskirche: So., 

10.30 Uhr Gottesdienst.»Büsin-
gen«: Dorfkirche: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste 24.11./25.11.2012:
 »Binningen«: St. Blasius: So., 
keine Eucharistiefeier. »Ducht-
lingen«: St. Gallus: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier-Familiengot-
tesdienst. »Hilzingen«: St. Peter 
und Paul: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier Familiengottes-
dienst. »Riedheim«: St. Lauren-
tius: So., 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier. »Schlatt a.R.«: St. Phi-
lippus & Jakobus: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier. »Weiterdin-
gen«: St. Mauritius: So., keine 
Eucharistiefeier. »Gottmadin-
gen«: So., 10 Uhr Eucharistie-
feier und Titularfest. »Gailin-
gen«: Sa., 18.30 Uhr Eucharis-
tiefeier am Vorabend. »Bietin-
gen«: So., 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier. »Randegg«: Sa., 17 Uhr 
Ev. Gottesdienst, So., 9 Uhr Eu-
charistiefeier. »Engen«: So., 
10.30 Uhr Gottesdienst. »An-
selfingen«: kein Gottesdienst. 
»Bargen«:So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst. »Biesendorf«: kein 
Gottesdienst. »Bittelbrunn«: 
kein Gottesdienst. »Neuhau-
sen«: So., 9 Uhr Gottesdienst. 
»Stetten«: kein Gottesdienst. 
»Welschingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst. »Zimmerholz«: 
Sa., 18.30 Uhr Gottesdienst. 
»Aach«: Sa., 18.30 Uhr Gottes-
dienst. »Ehingen«: So., 9 Uhr 
Gottesdienst. »Mühlhausen«: 
Sa., 18.30 Uhr Gottesdienst.
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Diessenhofen (swb). An der Ge-
meindeversammlung vom Freitag in-
formierte Stadtammann Walter Som-
mer unter anderem über die Uferpla-
nung Untersee und Rhein. 164 
Stimmberechtigte und einige Gäste 
kamen in die Rhy-Halle.
Für den Uferweg vom Rheinbad bis 
zum »Gasthof Schupfen« sei keine 
Veränderung des heutigen Zustandes 
geplant, sondierte Sommer. Ur-
sprünglich war vorgesehen, die be-
stehende Mauer abzubauen. Er bat 
die Versammlung, von der Planände-
rung zustimmend Kenntnis zu neh-
men. Die Rheinuferplanung sei Sache 
des Kantons und eine Konsultativ-
Abstimmung auf Gemeinde-Ebene 
sei nicht zulässig, erklärte Sommer 
die ungewöhnliche Formulierung des 
Antrags. Fredi Lier trat mit einem 
Kurzreferat für die konsequente Re-
naturierung des Rheinufers ein. Be-
vor der Kanton Änderungen am 
Rheinufer ausführe, soll in Diessen-
hofen eine Orientierungsversamm-
lung stattfinden, schlug Sommer vor. 
An dieser Versammlung sei über das 
Vorhaben abzustimmen, und das Re-
sultat würde an den Kanton weiter-
geleitet. Die Versammlung stimmte 
beiden Vorschlägen einstimmig zu.

Der Stadtrat beantragte, dem Zweck-
verband »Spitex Thurgau Nordwest« 
beizutreten. Markus Birk, Präsident 
der Spitex Diessenhofen, beschrieb 
die Vorteile eines Zusammenschlus-
ses. Als Beispiele führte er die Ein-
führung der »Palliative Care« und 
vermehrte psychiatrische Pflege an. 
Birk erwartet, dass der Zweckver-
band ab 2013 funktioniert. Das Ver-
bandsgebiet umfasst nebst Diessen-
hofen auch Basadingen-Schlattin-
gen, Eschenz, Mammern, Schlatt, 
Steckborn und Wagenhausen. Der 
Beitritt wurde ohne Gegenstimme 
angenommen.
Der Voranschlag für 2013 sieht einen 
Ertragsüberschuss von 25.300 Fran-
ken vor. Der Steuerfuß bleibt bei 47 
Prozent, nachdem er 2011 um zwei 
Prozent gesenkt werden konnte. Der 
Abschreibungsbedarf ist als Folge 
des Sporthallenbaus gestiegen. 
320.000 Franken werden 2013 netto 
investiert. 280.000 Franken sind für 
einen Umbau des Schwimmbades 
vorgesehen. Die alte und inzwischen 
zu kleine Küche wird ersetzt und eine 
Kühlzelle wird eingebaut. Zusätzlich 
entsteht ein Wintergarten auf dem 
Vorplatz. Die Versammlung geneh-
migte den Voranschlag einstimmig.

Rheinuferweg bleibt
Budgetversammlung für Spitex-Fusion

Der Abschluss des Umbaus am Rheinbad Rodenbrunnen bildet den Schwerpunkt 
der Investitionen für das Jahr 2013 in Diessenhofen. swb-Bild: ri

Büsingen (of). Ein großer Tag für die 
Exklave Büsingen. Etwas mehr als 
zwei Jahre nach der verheerenden 
Brandstiftung konnte am Samstag 
das Nachfolgebauwerk eingeweiht 
werden, das knapp fünf Millionen 
Euro gekostet hat, fast doppelt so 
groß ist und für seine schlichte Ar-
chitektur von vielen Seiten gelobt 
wird.
Bürgermeister Markus Möll erinnerte 
vor den 500 Festgästen in der bis auf 
den letzten Platz besetzten Halle an 
die schicksalhafte Nacht auf den 19. 
September 2010, als die alte Turnhal-
le durch Brandstiftung in Flammen 
stand. Unter dem damaligen Bürger-
meister Gunnar Lang hatte sich der 
Gemeinderat gegen eine Sanierung 
ausgesprochen und schon bis Weih-
nachten 2010 das »Büro Teuchert« 
aus Rottweil mit der Planung einer 
neuen Halle beauftragt. Groß war der 
Dank Mölls an allen Nachbargemein-
den bis hin nach Neuhausen, die den 
Büsinger Turnern und Sportlern Asyl 
gewährt hatten. Jetzt habe man 14 
Monate nach dem Spatenstich eine 
große Halle, die der Gemeinde Zu-
kunft gebe. Möll sagte, dass es auch 
Überlegungen gibt, zur Fastnacht 
den berühmten »Exklavinger Obed« 
wieder zu beleben, der seit einigen 
Jahren vermisst wird. Die Halle biete 
für alle Veranstaltungen nun einen 
grandiosen Rahmen. Mit einem sym-

bolischen Schlüssel wurde die Halle 
an Gerhard Weiss als Obmann der 
Büsinger Vereine übergeben. Sein 
Dank ging vor allem an Gunnar Lang 
für den Neubaubeschluss. »Mit der 
alten Halle wären wir nach einer Sa-
nierung wohl nicht mehr so richtig 
glücklich geworden.« Architekt Kai-
Uwe Sroczinski vom Büro Teuchert 
bekannte, dass er als Schwabe zuwei-
len mit dem harten Alemannisch im 
Gemeinderat seine Probleme gehabt 
habe. Trotzdem habe man eine Halle 
realisieren können, die fast dem Ent-
wurf aus dem Wettbewerb entspreche 
und die das Büro als Referenzobjekt 
auch mit Blick auf die Nahe Schweiz 
sieht. Martin Fuchs als Vorsitzender 
des TV Büsingen freute sich, dass die 
Vereine in den Bauprozess einbezo-
gen wurden. Riesig sei die Halle in 
jeder Hinsicht. »Haucht der Halle 
jetzt Leben ein«, war sein Aufruf an 
die Büsinger. Pentti Aellig Gemeinde-
präsident der Nachbargemeinde 
Dörflingen gratulierte ohne Neid, 
denn in sportlicher Hinsicht wurden 
viele Vereine durch das Asyl auch 
freundschaftlich verbunden.
Mit dem anschließenden »Kränzli« 
kamen die Büsinger Vereine ein-
schließlich der Narrenzunft Hobel-
geiss auf die Bühne. Und durch die 
Moderatoren war auch schon ein 
Schuss »Exklavinger Obed« mit da-
bei.

Die Halle 
ist vollbracht

Bürgermeister Markus Möll übergab zur Einweihung der neuen Büsinger Halle 
den symbolischen Schlüssel an Vereinsobmann Gerhard Weiss. swb-Bild: of

Gailingen (swb). »Selbstbestim-
mung« lautet der Titel des Vortrags-
abends des »Arbeitskreises der Klini-
schen Ethik« am Hegau-Jugendwerk 
in Gailingen am Mittwoch, 28. No-
vember, um 16 Uhr im Seminarraum 
des Verwaltungsgebäudes. Dr. An-
dreas Trotter, Chefarzt der Singener 
Kinderklinik, referiert zum Thema 
»Überleben an der Grenze der Überle-
bensfähigkeit – wo fängt Selbstbe-
stimmung an?« Über die »Selbstbe-
stimmung von Kindern mit Erkran-
kungen oder Behinderungen« spricht 
Herbert Heidl, geschäftsführender 
Gesellschafter der Mobilen Haus-
krankenpflege Tübingen. Der Eintritt 
ist frei, es besteht ausreichend Gele-
genheit zur Diskussion.

Selbstbestimmung 
bei Kindern

Gottmadingen (swb). Scheinbar un-
gebremst kam am Sonntagabend ein 
Ford Mondeo von der Hauptstraße 
nach rechts ab, fuhr gegen einen Be-
tonpoller, der eine tragende Säule ei-
nes Hauses schützte, und überschlug 
sich anschließend und blieb auf dem 
Dach liegen. Der 25 Jahre alte Fahrer 
zog sich »nur« Prellungen und 
Schürfwunden zu und konnte sich 
selbst aus dem völlig zerstörten Pkw, 
in dem alle Airbags ausgelöst hatten, 
befreien. Am Pkw entstand wirt-
schaftlicher Totalschaden in Höhe 
von etwa 10.000, am Poller etwa 1.000 
Euro Sachschaden. Der 25-Jährige 
soll übermüdet gewesen und einge-
schlafen sein, weshalb ein Ermitt-
lungsverfahren wegen Straßenver-
kehrsgefährdung (§ 315 c StGB, kör-
perliche Mängel) eingeleitet wurde.

Am Steuer 
eingeschlafen

Gottmadingen (swb). Für all diejeni-
gen, die auf der Suche nach einem 
Wirtschaftsunternehmen in Gottma-
dingen sind, gibt es auf der Homepa-
ge der Gemeindeverwaltung die »Ge-
werbedatenbank«. Dort sind etwa 
250 Handwerker, Architekten, 
Rechtsanwälte und andere Dienst-
leister eingetragen. Auf www.gottma
dingen.de unter der Rubrik Wirt-
schaft können die ortsansässigen Ge-
werbe anhand von Namen, Branche 
oder Inhaber gefunden werden.

Gewerbe ist
 gut sortiert

Gottmadingen (swb). Für das Schul-
fruchtprogramm wird der derzeitige 
Lieferant keinen Zuschuss von der 
Gemeinde erhalten. Das beschloss der 
Gemeinderat in einer Sitzung. Laut 
Bürgermeister Michael Klinger sieht 
die Verwaltung keinen Förderbedarf 
des bereits durch EU-Mittel finan-
zierten Programms. Trotzdem soll es 
in Zukunft weiterhin Obst an den 
Schulen geben. »Das Programm ist 
sehr beliebt, und wir wollen nicht da-
rauf verzichten«, betonte Klinger. 

Keinen Zuschuss 
für Schulfrucht

Bauleiter Dieter Dziuba, Bürgermeister Hans-Peter Lehmann und Polier 
Dirk Kirchner auf der Baustelle in der Hewenstraße, wo die Straße aufgrund 
des neuen Wohngebietes saniert wird.. swb-Bild: lkr

Rielasingen-Arlen (sam). Am Volks-
trauertag führte die »Jugendmusik-
schule Westlicher Hegau« in der Kir-
che »St. Stephan« in Arlen die außer-
gewöhnliche Oper »Der Jasager« von 
Kurt Weill und Bertolt Brecht auf. 
Dieses »dem Zeitgeist angemessene« 
Bühnenwerk basiert auf dem japani-
schen Stück »Taniko«. Es geht darin 
um Nächstenliebe, Barmherzigkeit 
und Opferbereitschaft. »Viele sagen 
ja, und doch ist da kein Einverständ-
nis. Viele werden nicht gefragt und 
viele sind einverstanden mit Fal-
schem.« Die zentrale Fragestellung: 
Muss ein Mensch damit einverstan-
den sein, sich für die Gemeinschaft 
zu opfern? 
Ein Junge begleitet seinen Lehrer zu 
einer Expedition in die Berge, um in 
der großen Stadt Medizin für seine 
kranke Mutter zu beschaffen. Die 
Reise ist zu anstrengend – er zeigt 
Schwäche. Daraufhin beschließen die 
anderen Studenten, ihn gemäß dem 
alten Brauch ins Tal hinabzuwerfen. 
So recht will das zwar keiner von ih-
nen, aber: Tradition ist schließlich 
Tradition. Der Lehrer beugt sich der 
Macht der Mehrheit, doch auch der 
Junge unterwirft sich ihr. 
Elternbeirätin Sabine Weber formu-
liert es so: »Das Stück gehört in eine 
Zeit, in der alle Menschen ihre ge-
steckten Ziele fest im Auge haben, 
nicht bereit sind, nach links oder 
rechts davon abzuweichen und nach 
neuen Lösungen zu suchen.« Mit viel 

Fleiß und Enthusiasmus wurde bei-
nahe zwei Jahre für das Stück ge-
probt. »Diese Oper wird ansonsten an 
professionellen Opernbühnen aufge-
führt. Unsere Musikschule hat auf-
grund vorangegangener sehr guter 
Opernaufführungen die Lizenz für 
die Aufführung erhalten«, so die Ju-
gendmusikschule in ihrer Einladung. 
Stolz konnte Leiterin Ulrike Brachat 
auf die Leistungen ihrer Schützlinge 
sein, die das anspruchsvolle Stück 
bravourös meisterten. 
 Als Hauptdarsteller beziehungsweise 
Solisten beeindruckten Sabrina Graf 
(Knabe), Elias Graf (Lehrer) und Su-
sanne Ibrahimpasic (Mutter) mit 
kraftvollen Stimmen. Auch die ge-
waltige Kulisse mit dem grauen Mas-
siv im Hintergrund und knapp 200 
Mitwirkenden war imposant. Unter 
der Leitung von Dirigent Thomas 

Dietrich bildeten Schüler, Lehrer und 
Eltern ein harmonisches Ensemble. 
Die Solisten wurden vom Streichor-
chester und dem großen Chor um-
rahmt, der zwischendurch auch im-
mer den Part des Erzählers über-
nahm. Ganz in schwarz gekleidet 
und mit weißen Masken versinnbild-
lichten sie den düsteren Teil der Ge-
schichte. Studenten und Singschüler 
waren voll in das Geschehen einge-
bunden. 
Für sie war das Stück in doppelter 
Weise eine Herausforderung: zum ei-
nen wegen der anspruchsvollen Mu-
sik, zum anderen wegen des tragi-
schen Themas. Und auch beim Publi-
kum herrschte nach dem letzten Ton 
der Aufführung zunächst unsicheres 
Schweigen. Dieses entlud sich dann 
aber in minutenlangem Applaus und 
stehenden Ovationen. 

Ein Jasager auf Abwegen
Jugendmusikschule begeistert mit Opernaufführung

Eine beeindruckende Kulisse boten die beinahe 200 Mitwirkenden in der St.-
Stephans-Kirche in Arlen. swb-Bild: sam
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